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Sonnengesang 
 

H öchster, allmächtiger, guter Herr, 
dein sind das Lob, die Herrlichkeit und 
Ehre und jeglicher Segen. 
Dir allein, Höchster, gebühren sie, 
und kein Mensch ist würdig,  
dich zu nennen. 
 

Gelobt seist du, mein Herr, 
mit allen deinen Geschöpfen, 
zumal dem Herrn Bruder Sonne, 
welcher der Tag ist und durch den du  
uns leuchtest. 
Und schön ist er und strahlend mit  
großem Glanz:  
Von dir, Höchster, ein Sinnbild. 
 

Gelobt seist du, mein Herr, 
durch Schwester Mond und die Sterne; 
am Himmel hast du sie gebildet, 
klar und kostbar und schön. 
 

Gelobt seist du, mein Herr, 
durch Bruder Wind und durch Luft und 
Wolken 
und heiteres und jegliches Wetter, 
durch das du deinen Geschöpfen  
Unterhalt gibst. 
 

Gelobt seist du, mein Herr, 
durch Schwester Wasser, 
gar nützlich ist es und demütig und 
kostbar und keusch. 
 

Gelobt seist du, mein Herr, 
durch Bruder Feuer, 
durch das du die Nacht erleuchtest; 
und schön ist es und fröhlich und kraft-
voll und stark. 
 

 

 
 
 

Gelobt seist du, mein Herr, 
durch unsere Schwester, Mutter Erde, 
die uns erhält und lenkt 
und vielfältige Früchte hervorbringt 
und bunte Blumen und Kräuter. 
 

Gelobt seist du, mein Herr, 
durch jene, die verzeihen  
um deiner Liebe willen 
und Krankheit ertragen und Drangsal. 
Selig jene, die solches ertragen in Frieden, 
denn von dir, Höchster,  
werden sie gekrönt. 
 
Gelobt seist du, mein Herr, 
durch unsere Schwester,  
den leiblichen Tod; 
ihm kann kein Mensch lebend entrinnen. 
Wehe jenen,  
die in tödlicher Sünde sterben. 
Selig jene, die er findet in deinem  
heiligsten Willen, denn der zweite Tod  
wird ihnen kein Leid antun. 
 
Lobt und preist meinen Herrn 
und dankt ihm und dient ihm mit  
großer Demut. 
 
 
 
 
 
 
Aus: Dieter Berg, Leonhard Lehmann (Hg.), 
„Franziskus-Quellen“ 
© 2009 Edition Coelde in der Butzon & Bercker 
GmbH 
 
Foto: Michael Tillmann buhv 
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Verstorbene des Pastoralen Raumes 
Frau Monika Komrowski, 97 Jahre, St. Liborius 
Frau Walburgis Pache, 91 Jahre, St. Bonifatius 
Herr Heinrich Wortmann, 86 Jahre, St. Laurentius 
Frau Waltraud Schiller, 90 Jahre, Maria zur Höhe 
Herr Helmut Bannenberg, 83 Jahre, St. Georg 
Beate-Maria Vogel, 85 Jahre, St. Heinrich 
Herr Ernst Hoff, 91 Jahre, St. Stephanus 
 
Sie mögen leben in Gottes Herrlichkeit.  
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

KAB und kfd St. Bonifatius 
Sonntag, 27. September 
Wir möchten Sie um 15 Uhr zum Kaffee ins Pfarrheim einladen. Für diesen Nach-
mittag haben wir den „Pastor der Feuerwehr“ eingeladen. Er wird uns etwas über 
die Arbeit der Notfallseelsorge berichten. Zum Abschluss gibt es Zwiebelkuchen 
und Federweißer. Anmeldung bitte direkt bei Betty Herrmann: Tel. 54 77 240 oder  
Helmut Keuper, Tel. 35 876 
 

Sommerabschluss Gottesdienst am alten Jakobspilger-

weg in Dahl 
Sonntag, 27. September 
Treffpunkt ist um 10.00 Uhr an der Pfarrkirche in St. Margaretha. Vor dort gehen 
wir gemeinsam auf dem alten Jakobspilgerweg zum Turmberg, wo um 11.00 Uhr 
ein Gottesdienst gefeiert wird.  
Wer den Weg nicht gehen möchte oder kann, ist herzlich eingeladen direkt dort-
hin zu kommen. Wer einen Fahrdienst benötigt, kann sich gern im Pfarrbüro oder 
bei den Mitgliedern des Gemeindeteams melden.  
Anschließend wird zu einem gemütlichen Austausch mit Getränken und kleinem 
Imbiss eingeladen. Es freut sich - das Gemeindeteam Dahl! 
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Erntedankgottesdienst in St. Margaretha Dahl  
Samstag, 3. Oktober  
Liebe Gemeinde,  
wir laden Sie herzlich ein, gemeinsam mit uns Erntedank zu feiern – ein Fest der 
Dankbarkeit für die Fülle, die uns geschenkt wurde. Am Samstag findet um 18.30 
Uhr der Erntedankgottesdienst in St. Margaretha Dahl statt. Die Dahler Land-frauen 
schmücken den Altar.  
Lasst uns gemeinsam innehalten, danken und die Gemeinschaft genießen.  
Wir freuen uns auf Ihr Kommen!  
 

„Einfach Danke“ – AnkerZeit Gottesdienst in St. Kilian  
Sonntag, 4. Oktober  
Einfach Danke – ist das immer so einfach? Darüber wollen wir gemeinsam nach-
denken, aber auch einfach mal Danke sagen!  
Alte und moderne Texte hören, neue geistliche Lieder mit Bandbegleitung singen, 
beten und mittun in verschiedenen Ritualen, dafür möchte dieser Gottesdienst wie 
immer Raum geben.  
Herzliche Einladung zur nächsten AnkerZeit um 11:00 Uhr!  
 

St. Liborius Familiengottesdienst - Erntedank  
Sonntag, 4. Oktober  
Der Herbst ist da: Bunte Blätter, Kastanien, gemütliche Teestunden mit leckerem 
Gebäck und gesellige Abende mit duftender Kürbissuppe. Doch woher kommen 
eigentlich Korn, Kürbisse, Kartoffeln und Co.?  
Zeit, gemeinsam Danke zu sagen – für die Ernte und für all das, was uns täglich ge-
schenkt ist. Herzliche Einladung an Klein und Groß zum gemeinsamen Gottesdienst 
um 10:30 Uhr in der Busdorfkirche.  
Wir freuen uns auf Sie und Euch! Das Vorbereitungsteam  
Hinweis: Der nächste Familiengottesdienst findet an Allerheiligen um 15 Uhr auf 
dem Ostriedhof statt.  
 
 

kfd St. Heinrich  
Sonntag, 4. Oktober  
Nach der Familienmesse bietet die kfd aus Anlass des Erntedankfestes, allen 
Gottesdienstbesuchern herzhafte, selbstgekochte Suppe an. Im Angebot sind  
Kürbis-, Käse-Lauch- und Gemüsesuppe. Herzliche Einladung.  
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Gemeindeversammlung in St. Georg:  

Gemeinsam Verantwortung für d. Zukunft übernehmen  
Sonntag, 4. Oktober  
Die Kirchengemeinde St. Georg beginnt ihren Zukunfts- und Immobilienprozess. 
Dazu lädt der Kirchenvorstand gemeinsam mit Pfarrer Benedikt Fischer am Sonn-
tag, 4. Oktober, um 12:00 Uhr zur Gemeindeversammlung in das Pfarrheim St. 
Georg, Neuhäuser Str. 78a, 33102 Paderborn, ein. Die Versammlung schließt sich 
an die Erntedankmesse um 11:00 Uhr an.  
Die Gemeindeversammlung informiert über den Bistumsprozess und seine pastora-
len, baulichen und finanziellen Hintergründe. Außerdem geht es um den Stand in 
St. Georg und im Pastoralen Raum, den vorgesehenen Zeitplan und den Ablauf des 
lokalen Prozesses.  
Der Auftakt ist bewusst ergebnisoffen: Es gibt noch keine Vorabskizzen und keine 
Entscheidung über Kirche, Pfarrheim oder Grundstück. Gesucht werden vielmehr 
die Perspektiven der Menschen vor Ort. Welche Wünsche und Sorgen gibt es? Wel-
che Fragen müssen beantwortet werden? Welche Ideen und möglichen Kooperati-
onen sollten geprüft werden?  
Rückmeldungen können bei der Versammlung über einen Zettelkasten abgegeben 
werden. Eine digitale Beteiligungsmöglichkeit wird zusätzlich auf der Website ein-
gerichtet. Die Rückmeldungen werden anschließend zusammengefasst und ausge-
wertet. Danach soll ein erstes Bild für die weitere Beratung entwickelt werden.  
Herzliche Einladung an alle Gemeindemitglieder, Interessierten und Partnerinnen 
und Partner im Paderborner Westen.  
Sonntag, 4. Oktober, Pfarrheim St. Georg - im Anschluss an die Erntedankmesse mit 
Mittagsimbiss. 
 
 

Senioren in St. Laurentius Halbtageswallfahrt  
Dienstag, 6. Oktober  
Die Kfd und Caritas St. Laurentius laden herzlich ein zur Fahrt nach Hardehausen! 
Anmeldungen nehmen entgegen: Frau Nadine Baumann, Frau Rita Jerrentrup und 
Frau Marliese Dittrich. Beitrag 8,00 €!  
 

 

Caritas-Konferenz St. Bonifatius  
Mittwoch, 7. Oktober  
Anmeldungen zum Geburtstagsfrühstück „ab 80“, für die eingeladenen Gemeinde-
mitglieder, sind noch bis zum 2. Oktober möglich!  
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Drei Entwürfe für die Zukunft des Kirchenstandorts 

Herz Jesu  
Sonntag, 27. September  
Die Kirchengemeinde Herz Jesu zeigt drei Architekturent-
würfe zur Weiterentwicklung des Standorts an der Herz-
Jesu-Kirche. Die Ausstellung wird am Sonntag, 27. Septem-
ber 2026, im An-schluss an die um 9.30 Uhr beginnende 
Messfeier eröffnet. Dabei wird auch der von einer Jury aus-
gewählte Entwurf erst-mals öffentlich präsentiert. Die Aus-
stellung ist bis 18. Oktober 2026 in der Herz-Jesu-Kirche zu 
sehen. Weitere Informationen zum Hintergrund des Vorha-
bens und zur Entwicklung des Standorts finden Sie auf unserer Homepage.  
 
 

Vorbereitendes Bibelgespräch zum Gottesdienst in  

St. Meinolf  
Mittwoch, 7. Oktober  
Wie gut, dass es auch heute noch Künstlerinnen und Künstler gibt, denen religiöse 
Inhalte wichtig sind, und die diese in neuen Worten und Melodien zum Ausdruck 
bringen! Im Gottesdienst am 11. Oktober um 9.30 Uhr in St. Meinolf wollen wir 
Neue Geistliche Lieder singen, die den Glauben passend für unsere Tage ins Wort 
und ins Lied bringen. Zu einem vorbereitenden Bibelgespräch von 16.00 - 17.00 Uhr 
im ehrenamtlichen Pfarrbüro, Ludwigstr. 72, laden wir herzlich ein!  
 
 

Auf den Spuren des Pfaus – Kinder entdecken ihr PB  
Paderborn feiert 2027 sein 1.250-jähriges Bestehen – und auch im Familienzentrum 
Maria zur Höhe dreht sich in diesem Kita-Jahr alles um die Geschichte und Beson-
derheiten der Heimatstadt. Unter dem Motto „Unser Paderborn“ entdecken die 
Kinder ihre Stadt auf spielerische Weise. Den Auftakt rund um den Weltkindertag 
bildete die bekannte Pfauensage. Die Kin-der gestalteten Pfauenfedern, Bilder und 
eine große Karte, die den Weg des Pfaus von Frankreich nach Paderborn zeigt. Be-
gleitet wurde die Aktion vom selbst gestal-teten Lied „Flieg, kleiner Pfau“. Im Laufe 
des Kita-Jahres folgen weitere Aktionen und Ausflüge, darunter eine Domdetektiv-
Aktion mit dem Drei-Hasen-Fenster sowie Angebote rund um Libori. Unterstützt 
wird das Projekt von engagierten Eltern und dem Förderverein. Mit Fotos, Bildern 
und Collagen halten die Kinder ihre Entdeckungen fest und gestalten so ihre ganz 
eigene Sammlung über „Unser Paderborn“. Die Kinder und das Team des  
 Familienzentrums Maria zur Höhe  



 7 

Die Caritas-Konferenzen laden zur Eröffnung der Plau-

derbank auf dem Ostfriedhof ein  
Donnerstag, 8. Oktober  
Der Friedhof ist ein besonderer Ort, an dem es immer wieder zu Begegnungen und 
Gesprächen kommt. Die Plauderbank ist ein Angebot, sich einfach hinzusetzen. Hier 
darf über Kummer und Sorgen gesprochen werden, aber auch über schöne Erinne-
rungen und das alltägliche Leben heute. Alle, die hierherkommen, sind herz-lich 
eingeladen zu plaudern. Hier sitzen Ehrenamtliche, die signalisieren: Ich habe Zeit, 
ich bin offen für ein gutes Wort. Am Donnerstag, 8. Oktober, um 15 Uhr wird die 
Plauderbank von Diakon Alfons Neumann feierlich gesegnet. Dazu laden die Cari-
taskonferenzen der Region Pader-born herzlich ein. Standort: Am Brunnen in der 
Nähe der Langenohlkapelle. Die Plauderbank wird dann 14-tägig donnerstags von 
15 bis 17 Uhr zum Plaudern besetzt sein. Theresia Brinkmann, Regionalleiterin  
 
 
 

„Am 8. um 8 - wir sehen uns in der Kirche“  
Donnerstag, 8. Oktober  
Musikalisch wird es am 8. Oktober um 20 Uhr in St. Kilian. In der Reihe „Am 8. um 8 
- wir sehen uns in der Kirche“ gibt es ein Konzert des Paderborner Jazz-Duos  
PaperMoon. Kathrin Junge (Gesang) und Michael Kleine (Piano) erobern für sich 
gera-de den Jazz. Das Publikum darf sich auf gefühlvoll interpretierte bekannte 
Songs aus dem American Songbook und überraschend jazzige Titel abseits der übli-
chen Standards freuen. So wechselt die Atmosphäre des Abends zwischen gut ge-
laun-tem Swing und einfühlsamen Balladen. Im Anschluss an das Konzert sind alle 
wie immer zu einem Glas Kilian-Wein an der Kirchenbar eingeladen.  
 
 
 

Ökumenischer Gottesdienst in Maria zur Höhe  
Sonntag, 11. Oktober  
In Maria zur Höhe findet ein ökumenischer Gottesdienst gemeinsam mit der Lukas-
gemeinde statt. Anschließend sind alle herzlich zum Mittagessen eingeladen. Der 
Gottesdienst beginnt draußen vor dem Parkplatz des Lukaszentrums. Danach geht 
es gemeinsam in die Kirche Maria zur Höhe und anschließend ins Lukaszentrum. 
Start: 10.30 Uhr. Aus diesem Anlass entfällt die Vorabendmesse.  
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kfd St. Elisabeth  
Dienstag, 13. Oktober  
Herzliche Einladung der KFD St. Elisabeth zum Spiel- und Quizabend um 18.00 Uhr 
mit kleinem Imbiss. Vergessen Sie den Alltag und freuen Sie sich auf einen lustigen 
Abend in netter Gesellschaft - Eintritt frei.  
Um Anmeldung wird gebeten bei: Andrea Block Tel. 54 24 89 oder Ursula Braun 
Tel. 72 159  
 
 
 

Gemeindeteam St. Laurentius  
Dienstag, 13 Oktober  
Um 19.30 Uhr findet die nächste Sitzung des St. Laurentius-Gemeindeteams im 
Pfarrheim St. Laurentius statt. Wir wollen eine Rückschau auf unser Patronatsfest 
halten und neueste Infos vom Rat der Pfarreien besprechen. Außerdem schauen 
wir voraus auf die kommende Advents- und Weihnachtszeit. Eingeladen sind alle, 
die an der Gestaltung des Gemeindelebens in St. Laurentius interessiert sind.  
 
 
 

Wallfahrt „Dreimal Wunderbare Mutter“ nach Benhau-

sen zur Schönstattkapelle  
Mittwoch, 14. Oktober  
Herzliche Einladung zur Feier der Hl. Messe um 16.00 Uhr. Anschließend hören wir 
einen Vortrag im Schönstatt-Zentrum und laden Sie zum Schnittchen essen ein.  
Kosten für Mitglieder 12 €, Nichtmitglieder 15 €. Wir bilden für unsere Wallfahrt 
nach Benhausen Fahrgemeinschaften. Bitte bei der Anmeldung angeben wenn Sie 
selbst fahren oder wenn Sie gerne mitgenommen werden möchten.  
Anmeldungen bis 2. Oktober möglich.  
Für St. Bonifatius: B. Herrmann Tel.: 05251 54 77 240  
und für St Heinrich und St. Stephanus: M. Herting Tel.: 05251 55 264.  
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Menschen des Weges – mit Wurzeln und Flügeln  

Vortragsexerzitien in Paderborn  
11.-16. Oktober  
Viele biblische Erzählungen des Ersten und Zweiten Testamentes sind Weg-  
geschichten. Sie erzählen von Menschen, die sich auf den Weg machen und ihre 
Erfahrungen sammeln, wie auch Gott mit den Menschen unterwegs ist und bleibt.  
Wir lassen uns mitnehmen und klopfen unser eigenes Leben und Glauben ab:  
Wo liegen meine Wurzeln, wie finde ich mich wieder, wo zieht es mich hin?  
Eine Einladung zur Spuren-Suche und Vergewisserung.  
Beginn: 18.00 Uhr – Ende: 10.00 Uhr  
Leitung: Bruder Norbert Lammer OFM, Hofheim  
Anmeldung: Haus Maria Immaculata, Paderborn, Telefon: 05251-697-154 
 
 

Seniorengruppe Maria zur Höhe  
Donnerstag, 01. Oktober  
Wir fahren zum Haus Immaculata Exerzitien und Bildungsstätte. Nach einem Spa-
ziergang durch den wunderschönen großen Klostergarten nehmen wir an einem 
Wortgottesdienst teil. Danach sind wir zu Kaffee und Kuchen eingeladen.  
Wir treffen uns um 15:00 Uhr am Eingang des Immaculata Hauses.  
Wer möchte kann von der Bushaltestelle, am Parkplatz vor dem Lukaszentrum, mit 
der Buslinie 6 um 14:44 Uhr bis zum Kassler Tor fahren. Der Eingang des Imma 
culata Hauses ist von der Mallinckrodstraße zu erreichen.  
Für das Kaffeegedeck bitte 10,00€ mitbringen.  
Donnerstag, 15. Oktober  
Erntedank Fest! Herr Sauerland hält mit uns einen Wortgottesdienst ab, in dem wir 
Dankbarkeit für die Gaben der Natur zeigen. Anschließend genießen wir herzhaftes, 
bei Kaffee oder Tee, und unsere Gedanken drehen sich um altes Brauchtum zum 
Thema Erntedank.  
 
 

Caritas-Sommersammlung St. Hedwig  
Die Sammlung erbrachte 1.755 €, von denen 1.228,50 € (70%) in der Gemeinde 
verbleiben.  
Vielen herzlichen Dank allen Spenderinnen und Spendern, dass sie damit unsere 
„Arbeit“ und Projekte in den vier Wohngebieten unterstützen!  
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Zwei Gemeinden, ein Weg: Maria zur Höhe und Lukas-

bezirk starten ökumenische Kooperation  
Die katholische Kirchengemeinde Maria zur Höhe und der evangelische Lukasbezirk 
gehen ab sofort offiziell gemeinsame Wege.  
Unter dem Leitgedanken der Ökumene und dem verbindenden Motto „Wir sind auf 
dem Weg“ haben die beiden Gemeinden eine enge Zusammenarbeit beschlossen. 
Ziel der Kooperation ist es, das christliche Leben im Quartier gemeinsam zu gestal-
ten und die Gemeinschaft über Konfessionsgrenzen hinweg zu stärken. Eine Reihe 
von Veranstaltungen ist bereits für das kommende Halbjahr geplant.  
Der eigentliche Impuls für diese Annäherung entstand aus einer Notlage heraus: Da 
das Pfarrheim und weitere Aufenthaltsräume von Maria zur Höhe aufgrund von 
Schadstoffbelastungen geschlossen werden mussten, fehlte der katholischen Ge-
meinde plötzlich ein zentraler Treffpunkt für ihr Gemeindeleben. Aus der ursprüng-
lichen Idee, bei einzelnen Gruppierungen im evangelischen Lukasbezirk nach Gast-
recht und Räumen zu fragen, entwickelte sich schnell eine tiefere Eigendynamik.  
Nach einer ersten Phase des gegenseitigen Kennenlernens und Sich-aneinander-
Gewöhnens erwies sich die Situation als echte Chance für gelebte Ökumene.  
In den vergangenen Monaten fanden bereits zahlreiche konstruktive Gespräche 
statt. Ein Meilenstein auf diesem Weg war ein erstes großes Treffen aller Gruppie-
rungen und ehrenamtlichen Kreise aus dem Lukasbezirk und Maria zur Höhe. Die-
ses Gesamttreffen verlief außerordentlich positiv, brachte die Menschen einander 
näher und setzte viel kreative Energie für die Zukunft frei.  
Den Auftakt der öffentlichen Zusammenarbeit bildet ein ökumenischer Gottes-
dienst am 11. Oktober um 10.30 Uhr. Unter dem zentralen Motto „Wir sind auf 
dem Weg“ laden beide Gemeinden herzlich ein. Im Anschluss gibt es bei einem ge-
selligen Beisammensein Raum für Begegnung und Austausch.  
„Wir möchten zeigen, dass uns als Christen viel mehr verbindet, als uns trennt“, 
erklären die Verantwortlichen der Gemeinden. Aus der unkomplizierten Nachbar-
schaftshilfe des Lukasbezirks ist in kurzer Zeit der Wunsch nach einer tieferen Ko-
operation entstanden. Die Gemeinden wollen nun gemeinsam zeigen, wie lebendig 
und verbindend christliche Gemeinschaft direkt vor Ort im Viertel gestaltet werden 
kann.  
Für die Kirchengemeinde Maria zur Höhe  
Marion Klaus  
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Caritasarbeit im Pastoralen Raum – Ideen für die  

Zukunft  
Donnerstag, 15. Oktober  
Um 19:00 Uhr, Kirche St. Heinrich - Herzliche Einladung zur Veranstaltung 
„Caritasarbeit im Pastoralen Raum – Ideen für die Zukunft“ in der Kirche St. Hein-
rich. Gemeinsam mit Ihnen und den Caritaskonferenzen in Paderborn möchten wir 
überlegen, wie bestehende Angebote der Caritasarbeit ergänzt und neue Möglich-
keiten geschaffen werden können. Es wird mit einem Ausblick auf das Projekt 
„Himmel Heinrich“ und den damit verbundenen neuen Möglichkeiten begonnen. 
Im Anschluss möchten wir mit Ihnen ins Gespräch kommen, Erfahrungen teilen und 
gemeinsam Ideen für die Zukunft entwickeln.  
 
 

Firmung 2027 im zukünftigen Seelsorgeraum  

Paderborn  
Erste Informationen zur Firmvorbereitung und zu den Firmfeiern  
Im Jahr 2027 wird im zukünftigen Seelsorgeraum Paderborn wieder das Sakrament 
der Firmung gefeiert. Schon jetzt möchten wir erste Informationen und einen Aus-
blick auf die geplante Firmvorbereitung geben.  
Die Firmvorbereitung startet im Januar 2027. Nach den Herbstferien 2026 werden 
die Jugendlichen, die für die Firmung 2027 in Frage kommen, eine persönliche Ein-
ladung mit weiteren Informationen zur Firmvorbereitung erhalten.  
Für die Planung und Vorbereitung der Firmung gibt es einen Arbeitskreis Firmung. 
In diesem arbeiten Mitglieder der verschiedenen Pastoralteams des zukünftigen 
Seelsorgeraumes zusammen. So wird die Firmvorbereitung gemeinsam geplant und 
gestaltet und zugleich den unterschiedlichen Gegebenheiten in den einzelnen Ge-
meinden Rechnung getragen.  
Für die Firmfeiern sind insgesamt neun Termine vorgesehen:  
Drei Firmfeiern werden im Hohen Dom zu Paderborn stattfinden, sechs weitere in 
verschiedenen Gemeinden und Kirchen im Gebiet des zukünftigen Seelsorgerau-
mes.  
Die Firmfeiern sind im Zeitraum vom 9. Mai bis zum 12. Juni 2027 geplant.  
Die konkreten Termine und Orte sowie alle weiteren Informationen zur Firmvorbe-
reitung werden rechtzeitig bekannt gegeben.  
Wir freuen uns darauf, gemeinsam mit den Jugendlichen auf dem Weg zur Firmung 
unterwegs zu sein und ihnen Raum zu geben, sich mit ihrem Glauben, ihren Fragen 
und ihrem eigenen Lebensweg auseinanderzusetzen.  
Weitere Informationen folgen nach den Herbstferien.  
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Herbstkonzerte Wewer  
Im Oktober veranstaltet das Dekanat Paderborn die Orgelkonzertreihe in Wewer.  
Das erste Orgelkonzert spielt am Sonntag, 4. Oktober, um 16 Uhr in St. Johannes 
Baptist in Paderborn-Wewer Dekanatskirchenmusiker Martin Geiselhart 
(Paderborn). Martin Geiselhart ist seit 2022 Dekanatskirchenmusiker für das Deka-
nat Paderborn und betreut in dieser Funktion die Konzertreihe in Wewer. Er grün-
dete 2023 die Reihe Orgelmusik zur Marktzeit, die an der Gaukirche und der Markt-
kirche in Paderborn stattfindet. Auf seinem Programm stehen Werke von Johann 
Sebastian Bach, Charles Marie Widor, Marcel Dupré u.a.  
Das zweite Orgelkonzert findet am Sonntag, 11. Oktober, um 16 Uhr statt. An der 
Rieger-Orgel spielt Moritz Schott (Rotenburg / Wümme).  
Moritz Schott wurde in Hamburg geboren und studierte in Köln, Hamburg und Paris 
(CNSMD) Kirchenmusik und Orgel und beendete sein Studium in Leipzig mit dem 
Meisterklassenexamen. Zu seinen Lehrern gehörten Johannes Geffert, Pieter van 
Dijk und Wolfgang Zerer, Michel Bouvard und Olivier Latry sowie Stefan Engels.  
Von 2013 bis 2026 war er Kirchenmusiker an der Lutherkirche in Hamburg-
Wellingsbüttel sowie Initiator und künstlerischer Leiter des „Wellingsbüttler Orgel-
frühlings“. Seit September 2026 ist er Kirchenkreiskantor für den Kirchenkreis Ro-
tenburg an der Wümme und zugleich Organist an der dortigen Stadtkirche.  
Seine Konzerttätigkeit führt ihn in große Zentren der Orgelmusik und über die 
Grenzen Deutschlands hinaus nach Österreich, Frankreich, Russland und Norwe-
gen. Moritz Schott spielt Werke von Johann Sebastian Bach, Robert Schumann und 
Franz Liszt.  
Den Herbstzyklus beschließt am Sonntag, 18. Oktober, um 16 Uhr Thorsten Fabrizi 
(Kamp-Lintfort). Thorsten Fabrizi, Jahrgang 1974, wurde am Klavier von Karl Heinz 
Kämmerling und im Rahmen eines Studiums an der Hochschule der Künste Berlin 
von Klaus Hellwig unterrichtet. Privatstunden bei Detlef Kraus zur Interpretation 
der Klavierwerke von Johannes Brahms rundeten seine pianistische Ausbildung ab.  
Es folgte ein Studium der Kirchenmusik mit dem Schwerpunkt Historische Tasten 
instrumente an der Hochschule für Künste Bremen, wo Harald Vogel (Orgel), Klaus 
Eichhorn (Generalbass) und Carsten Lohff (Cembalo und Hammerklavier) seine Leh-
rer waren. Darüber hinaus nahm er an Meisterkursen bei Michael Radulescu und 
Felix Friedrich teil. Sein besonderes Interesse gilt der Liedbegleitung. Hier arbeitet 
Thorsten Fabrizi seit vielen Jahren mit dem Tenor Mirko Roschkowski und der Sop-
ranistin Grit Wagner zusammen. Einen Schwerpunkt in seinem Repertoire bildet die 
Musik von der Frühklassik bis zur Frühromantik, insbesondere die Klavier- und 
Chorwerke von Wolfgang Amadeus Mozart, Johann Ludwig Krebs und Carl Loewe.  
Thorsten Fabrizi ist Kirchenmusiker an der Christuskirche in Kamp-Lintfort. Auf sei-
nem Programm steht u.a. die Sonate c-Moll „Der 94. Psalm“ von Julius Reubke.  
   Der Eintritt ist frei, wir bitten um eine Spende.  
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Solidaritätstag der Kolpingsfamilie St. Hedwig  

& Franziskus-Jubiläum  
Sonntag, 4. Oktober  
Auch in diesem Jahr möchte die Kolpingsfamilie St. Hedwig den traditionellen 
„Solidaritätstag“ mit der ganzen Gemeinde feiern und mit dem Spendenerlös die 
Partnerprojekte in Malawi und Nigeria unterstützen.  
Da sich der Todestag des Heiligen St. Franziskus zum 800. Male jährt, nehmen wir 
dies mit „unserer“ Franziskanerin vom Kaukenberg, Sr. Gabriele Lüdenbach, zum 
Anlass, den Heiligen Franziskus in den Blick zu nehmen und zu würdigen.  
Besonders verbunden mit seinen Ideen sind wir als Kolpingsfamilie mit dem Pro-
jekt der Salzkottener Franziskanerinnen in Madisi (Malawi), stolz sind wir natürlich 
auch auf die Kath. KiTa St. Franziskus in unserer Gemeinde!  
So wie der Heilige Franziskus sich solidarisch mit den Schwächsten und Armen ge-
zeigt hat und den Wert der Schöpfung besonders erkannte, hat auch Adolph Kol-
ping mit Mut und langem Atem sich um die Bedürfnisse insbesondere junger Men-
schen mit schlechten Bildungschancen gekümmert.  
In Nigeria konnte das Herzensanliegen von Pastor Dr. Theophilus Ejeh, das Berufs-
schulprojekt, deutlich vorangetrieben werden und füllt sich nun mit Leben!  
So wollen wir in diesen „großen Fußstapfen“ unseren kleinen (finanziellen) Beitrag 
dazu leisten, dass die Projekte in Nigeria und Malawi, wo viele Menschen sich täg-
lich um die grundlegendsten Bedürfnisse sorgen müssen, weiterhin die notwendi-
ge Unterstützung erfahren, um durch Bildung und eine regelmäßige Schulspeisung 
Zukunftschancen der Heranwachsenden zu verbessern.  
Die Kolpingsfamilie St. Hedwig lädt daher alle Gemeindemitglieder und Gäste sehr 
herzlich zum „Solidaritätstag“ und „Franziskusjubiläum“ am Sonntag zur Messe mit 
Kinderkirche um 11.00 Uhr im Pfarrheim St. Hedwig ein.  
Die Kollekte und Sonderspenden sind für die Projekte von Pastor Ejeh in Nigeria 
sowie das Aidswaisenprojekt der Franziskanerinnen in Malawi bestimmt.  
Es wäre grandios, wenn wir wieder so ein tolles Spendenergebnis erzielen könnten 
wie in den letzten Jahren - jeder Cent kommt direkt den Projekten zugute!  
Statt einer Spende per Kollekte ist auch eine Überweisung an folgende Kontover-
bindung willkommen:  
Inhaber: Kolpingfamilie St. Hedwig  
Verwendungszweck „Solidaritätstag 2026“ IBAN: DE89 4726 0121 8909 9990 00  
(Spendenbescheinigung unter Angabe von Namen und Adresse möglich)  
Ganz herzlichen Dank für jegliche Unterstützung!  
Herzliche Grüße, „Treu Kolping“, Kirsten Baur-Seack (für den Vorstand der Kol-
pingsfamilie Paderborn St. Hedwig)  
P.S: Nach dem Hochamt  
wird es im Pfarrheim ein Tässchen Kaffee und Kleingebäck geben!  
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800 Jahre Franziskus – gemeinsam feiern 
Am 4. Oktober 2026 jährt sich der Todestag des heiligen Franziskus zum 800. Mal. 
Dieses besondere Jubiläum nehmen die Herz-Jesu-Gemeinde und die Franziskaner 
aus dem Kloster an der Westernstraße zum Anlass, gemeinsam zu feiern. Rund um 
das Franziskusfest laden wir zu verschiedenen Gottesdiensten und Begegnungen 
ein: 
Freitag, 2. Oktober  
    18.00 Uhr: Tiersegnung auf der Wiese neben der Herz-Jesu-Kirche. Im Anschluss 
besteht die Möglichkeit zu einem gemeinsamen Beisammensein. Haustiere dürfen 
gerne mitgebracht werden. 
 
Samstag, 3. Oktober  
    18.30 Uhr: Transitus – die Feier vom Sterben des heiligen Franziskus in der  
Franziskanerkirche. 
 
Sonntag, 4. Oktober  
    9.30 Uhr: Franziskanische Statio in der Herz-Jesu-Kirche. Anschließend  
Prozession zur Franziskanerkirche. 
    10.00 Uhr: Gemeinsame Festmesse in der Franziskanerkirche mit den  
Franziskanern und dem Chor Sonnentau. 
    18.00 Uhr Franziskanisches Abendlob in der Gaukirche. 
 
Herzliche Einladung, dieses besondere Jubiläum gemeinsam zu begehen und sich 
von der Botschaft des heiligen Franziskus neu inspirieren zu lassen: von seiner Lie-
be zu Gott, zu den Menschen und zur gesamten Schöpfung. 
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Weitere liturgische Angebote an pastoralen Orten  
 
 

Gemeinschaft der Seligpreisungen im Kloster Maria Himmelfahrt 
 

Sonntags   11.00 Uhr Messfeier 
Montags   19.00 Uhr Messfeier 
Dienstags   19.00 Uhr Messfeier 
Mittwochs   08.00 Uhr Messfeier 
Donnerstags   19.00 Uhr Messfeier 
Freitags   08.00 Uhr Messfeier 
Samstags   12.00 Uhr  Messfeier (außer am 1. Sa.: um 18.00 Uhr)  
Öffnungszeiten der Kirche zum stillen Gebet oder nachmittags zur Anbetung: 
Dienstag bis Donnerstag von 9.00 – 13.00 Uhr und 15.00 – 18.00 Uhr 
Freitag von 15.00 – 18.00 Uhr 
Begegnung im Café Matt 5: Dienstags nach der Messfeier bis 21.00 Uhr 
Donnerstags gibt es im Anschluss an die Messfeier die eucharistische Anbetung. 
Beichtgelegenheit: Samstags von 9.30-11.30 Uhr. 
 
 
 

Vincenz-Altenzentrum 
 

Dienstags bis Freitags 08.30 Uhr Messfeier 
Samstags   16.30 Uhr Messfeier  
Sonntags   09.15 Uhr Messfeier  
 
 
 

Haus St. Elisabeth 
 

Mittwochs und freitags  10.30 Uhr Wortgottesdienst 
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Weitere liturgische Angebote an pastoralen Orten  
 

Schwestern der Christlichen Liebe  
 

Sonntags   08.00 Uhr Messfeier in der Mutterhaus-Kapelle  
Montags   07.30 Uhr Messfeier in der Mutterhaus-Kapelle 
       17.00 Uhr  bis 17.30 Uhr Anbetung 
      17.30 Uhr Vesper 
Dienstags   07.30 Uhr Messfeier in der Mutterhaus-Kapelle 
    17.30 Uhr  Vesper 
Mittwochs   07.30 Uhr  Messfeier in der Mutterhaus-Kapelle 
      17.30 Uhr Vesper 
Donnerstags   07.30 Uhr Messfeier in der Mutterhaus-Kapelle  
       17.00 Uhr bis 17.30 Uhr Anbetung 
     17.30 Uhr Vesper 
Freitags   07.30 Uhr Messfeier in der Mutterhaus-Kapelle 
Samstags   17.30 Uhr Vesper 
 

Augustiner Chorfrauen Michaelskirche 
 

Sonntags   09.15 Uhr  Hochamt 
Mo., Di., Mi.   06.45 Uhr  Eucharistiefeier, während der  
      Sommerferien um 7.00 Uhr 
Donnerstags   18.00 Uhr  Eucharistiefeier mit integrierter Vesper 
Freitags   06.45 Uhr  Eucharistiefeier mit Neuen Geistlichen  
      Liedern, anschließend Frühstück im Kloster, 
Samstags   07.00 Uhr  Wort-Gottes-Feier 
täglich   18.00 Uhr  Vesper (das Abendlob)  
Dienstag, 29. September, um 18.00 Uhr: feierliche Vesper zum Hochfest der Erzen-
gel Michael, Gabriel und Raphael.  
Sonstige Angebote:  
Montag, 5. Oktober, 19.00 Uhr: offene Scholaprobe für das Taizé-Gebet  
Leitung: Frau Christiane Goeke-Goos  
Mittwoch, 7. Oktober  
19.00 Uhr Taizé-Gebet „Vertraut auf den Herrn"  
KLOSTERFÜHRUNG - EINMAL ANDERS  
Samstag: 17. Oktober um 15.30 Uhr  
Ein Stationenweg durch Kirche und Kloster St. Michael mit Einblicken ins Leben der 
Augustiner Chorfrauen und geistlichen Impulsen.  
Dauer: ca. 90 Minuten  
Durchführung: Sr. M. Ulrike Brand  
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Weitere liturgische Angebote an pastoralen Orten  
 

Vincentinerinnen 
 

Dienstags    18.30 Uhr Vesper u. Messfeier in der St. Vincenz-
      Krankenhauskapelle 
1. Mi. im Monat  12.00 Uhr Friedensgebet in der Mutterhauskirche 
      der Vincentinerinnen  
1. Do. im Monat    16.30 Uhr Abendmusik in der St. Vincenz-  
      Krankenhauskapelle 
2. Do. im Monat   15.00 Uhr  Trauercafé im Mutterhaus, bis 17.00 Uhr 
3. Do. im Monat  16.30 Uhr Gebet für die Kranken in der St. Vincenz- 
      Krankenhauskapelle 
Samstags   18.30 Uhr Messfeier in der St. Vincenz-  
      Krankenhauskapelle 
 
 
 

Brüderkrankenhaus St. Josef 
 

Sonn- und Feiertags  08.30 Uhr Messfeier in d. Krankenhauskapelle 6. OG 
 
 

Franziskanerklosters in der Westernstraße 
 

Sonntags    10.00 Uhr Messfeier (und an kirchlichen Festtagen) 
Montags - Samstags 09.30 Uhr Messfeier 
  

Unsere Kirche (zentral in der Fußgängerzone gelegen) lädt täglich  
von 8.30 – 11.45 Uhr und von 14.30 – 17.30 Uhr zum Gebet ein. 
Werktags bieten wir von 10.00 – 11.45 Uhr und von 15.30 – 17.30 Uhr  
Gelegenheit zur Beichte an. 
 
 
 

Hauskommunion 
 

Vereinbarung von Einzel- oder regelmäßigen Terminen: 
Gereon Potthast 
Gereon.potthast@katholisch-in-paderborn.de 
Mobil: 0170 63 51 767 

mailto:Gereon.potthast@katholisch-in-paderborn.de
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Samstag, 26. September 2026 

Zur Info: Kürzel unserer Zelebranten: 

Gottesdienste  

Be= Pastor Bensmann H = Msgr. Dr. Hardt PM=Pater Paulmartin 

Br = Msgr. Dr. Bredeck N=Pastor Niedzwetzki Ra = Pastor Rasche 

E= Pastor Dr. Ejeh PD=Pater Daniel Maria Schw=Pastor Scheiwe 

F = Pfarrer Fischer PF=Pater Franz von Sales St= Pfarrer Stolz 

   

Hl. Kosmas und hl. Damian  

Hoher Dom 07.00 Uhr Messfeier  
Hoher Dom 08.00 Uhr Kapitelsamt  
St. Elisabeth 08.00 Uhr Eriträische Gemeinde - Treffen  
Gaukirche 09.00 Uhr Eucharistische Anbetung  
Hoher Dom 10.00 Uhr Zeitgeschenk entfällt  
Hoher Dom 10.30 Uhr Pastorale Beauftragungsfeier der Pastoral- und  

Gemeindereferentinnen und Gemeindereferenten  
Hoher Dom 12.00 Uhr Angelus-Gebet mit Orgelmatinée entfällt  
St. Margaretha 12.00 Uhr Trauung  
St. Elisabeth 14.30 Uhr Tauffeier  
Hoher Dom 16.00 Uhr Beichtgelegenheit  
St. Elisabeth 17.00 Uhr Messfeier am Vorabend (E) JA  
Maria zur Höhe 17.00 Uhr Messfeier am Vorabend (Schw)  
St. Laurentius 17.00 Uhr Messfeier am Vorabend (St)  
Hoher Dom 17.15 Uhr Deutsche Vesper  
Hoher Dom 18.00 Uhr Messfeier am Vorabend  
St. Margaretha 18.30 Uhr Messfeier am Vorabend (PF)  
St. Bonifatius 18.30 Uhr Messfeier am Vorabend (PM)  
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Sonntag, 27. September 2026 

26. Sonntag im Jahreskreis   

Hoher Dom 07.00 Uhr Messfeier  
Hoher Dom 08.00 Uhr Messfeier  
St. Bonifatius 08.00 Uhr Messfeier (N)  
Busdorfkirche 08.30 Uhr Messfeier (PM)  
St. Hedwig 08.30 Uhr Messfeier (H)  
St. Meinolf 09.30 Uhr Messfeier (E)  
St. Stephanus 09.30 Uhr Messfeier (PD)  
Herz Jesu 09.30 Uhr Messfeier (F)  
Hoher Dom 10.00 Uhr Lateinisches Kapitelsamt  
Gaukirche 10.30 Uhr Messfeier (PM)  
St. Elisabeth 10.30 Uhr Messfeier u. Beichte - Poln. -Mission  
Busdorfkirche 11.00 Uhr Messfeier im alten Ritus (Pfarrer Fabian)  
St. Kilian 11.00 Uhr Messfeier (E)  
St. Hedwig 11.00 Uhr Messfeier (St)  
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Sonntag, 27. September 2026 
St. Bonifatius 11.00 Uhr Messfeier (Be)  
St. Heinrich 11.00 Uhr Messfeier (PF) Kirchenchor 
St. Georg 11.00 Uhr Messfeier (Schw)  
St. Meinolf 11.30 Uhr Messfeier ital. Mission  
Hoher Dom 11.45 Uhr Messfeier  
Gaukirche 13.00 Uhr Eucharistische Anbetung  
St. Laurentius 14.00 Uhr Tauffeier   
St. Laurentius 15.00 Uhr Hl. Liturgie in ukrainischer Sprache  
Hoher Dom 17.15 Uhr Sakramentsandacht  
Hoher Dom 18.00 Uhr Abendmesse  

Montag, 28. September 2026 

Hoher Dom  07.00 Uhr Messfeier  
Hoher Dom  08.00 Uhr Kapitelsamt  
Gaukirche  09.00 Uhr Eucharistische Anbetung  
St. Hedwig  17.00 Uhr Rosenkranzgebet  
Hoher Dom  17.30 Uhr Stille Anbetung  
Gaukirche  18.00 Uhr Messfeier   
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Dienstag, 29. September 2026 

Mittwoch, 30. September 2026 

HL. MICHAEL, HL. GABRIEL UND HL. RAFAEL  

Hl. Hieronymus 

Hoher Dom 07.00 Uhr Messfeier  
Hoher Dom 08.00 Uhr Messfeier St. Michael Schule  
Maria zur Höhe 08.30 Uhr Messfeier  
Gaukirche 09.00 Uhr Eucharistische Anbetung  
St. Bonifatius 09.00 Uhr Messfeier   
Hoher Dom 17.30 Uhr Stille Anbetung  
Gaukirche 18.00 Uhr Messfeier  
St. Meinolf 18.00 Uhr Messfeier entfällt  
St. Heinrich 18.30 Uhr Rosenkranz  
St. Heinrich 19.00 Uhr Messfeier  

Hoher Dom  07.00 Uhr Messfeier  
Hoher Dom  08.00 Uhr Kapitelsamt  
Gaukirche  09.00 Uhr Eucharistische Anbetung  
Hoher Dom  09.00 Uhr Messfeier für die Grundschule St. Michael  
St. Bonifatius  09.00 Uhr Messfeier der Frauengemeinschaft  
Kap. Mallinckrodthaus  11.00 Uhr Messfeier  
Hoher Dom  12.00 Uhr Friedensgebet  
Hoher Dom  12.15 Uhr Christliche Meditation  
Hoher Dom  15.00 Uhr Zeitgeschenk  
St. Georg  15.00 Uhr Messfeier in der Krypta  
Busdorfkirche  17.00 Uhr Messfeier  
St. Elisabeth  17.00 Uhr Aussendung/Andacht/Beichte u. Messfeier poln. 

Mission  
Hoher Dom  17.30 Uhr Stille Anbetung  
St. Laurentius  17.30 Uhr Rosenkranz in ukrainischer Sprache  
Gaukirche  18.00 Uhr Messfeier  
Hoher Dom  18.30 Uhr Messfeier im alten Ritus  
St. Stephanus  19.00 Uhr Messfeier  
Hoher Dom  19.45 Uhr "Präsenz" Meditation im Dom  
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Donnerstag, 1. Oktober 2026 

Hl. Theresia vom Kinde Jesu  

Hoher Dom  07.00 Uhr Messfeier  
Hoher Dom  08.00 Uhr Kapitelsamt  
St. Meinolf  08.00 Uhr Messfeier kfd  
St. Heinrich  08.30 Uhr Messfeier der Frauengemeinschaft  
Gaukirche  09.00 Uhr Eucharistische Anbetung  
Gaukirche  10.00 Uhr Friedensgebet  
St. Laurentius  10.30 Uhr Erntedankfeier der Kita St. Laurentius  
St. Margaretha  17.00 Uhr Rosenkranzgebet  
St. Stephanus  17.00 Uhr Rosenkranz  
Hoher Dom  17.30 Uhr Rosenkranzandacht  
Gaukirche  18.00 Uhr Messfeier   
St. Elisabeth  18.00 Uhr Andacht - Poln. Mission  
St. Bonifatius  19.00 Uhr Messfeier  
St. Laurentius  19.00 Uhr Messfeier in der Marienkapelle  

Freitag, 2. Oktober 2026 

Heilige Schutzengel 

Hoher Dom  07.00 Uhr Messfeier  
Hoher Dom  08.00 Uhr Kapitelsamt  
St. Hedwig  08.00 Uhr Messfeier  
St. Bonifatius  08.00 Uhr Schulgottesdienst der Bonifatiusschule  
Gaukirche  09.00 Uhr Eucharistische Anbetung  
St. Bonifatius  09.00 Uhr Messfeier entfällt  
St. Bonifatius  10.00 Uhr Requiem  
Herz Jesu  10.00 Uhr Messfeier  
St. Stephanus  15.00 Uhr Barmherzigkeitsrosenkranz  
Hoher Dom  17.30 Uhr Stille Anbetung  
Gaukirche  18.00 Uhr Messfeier  
St. Elisabeth  18.00 Uhr Messfeier entfällt  
Herz Jesu  18.00 Uhr Tier- und Schöpfungssegnung auf der Wiese neben 

der Herz-Jesu-Kirche anschließend gegebenenfalls 
Gelegenheit zum gemeinsamen Beisammensein  
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Samstag, 3. Oktober 2026 

Hll. Ewalde  

Hoher Dom  07.00 Uhr Messfeier  
Hoher Dom  08.00 Uhr Kapitelsamt  
Gaukirche  09.00 Uhr Eucharistische Anbetung  
Hoher Dom  10.00 Uhr Zeitgeschenk  
Hoher Dom  12.00 Uhr Angelus-Gebet mit Orgelmatinée  
St. Stephanus  15.00 Uhr Rosenkranzgebet für ungeborene Kinder  
Hoher Dom  16.00 Uhr Beichtgelegenheit  
St. Elisabeth  17.00 Uhr Messfeier am Vorabend zum Dank anl. einer Gold-

hochzeit   
Maria zur Höhe  17.00 Uhr Messfeier am Vorabend entfällt aufgrund des Ba-

sars "Mariechen"  
St. Laurentius  17.00 Uhr Messfeier am Vorabend (E)  
Hoher Dom  17.15 Uhr Deutsche Vesper  
Hoher Dom  18.00 Uhr Messfeier am Vorabend  
Kapuzinerkirche  18.30 Uhr Transitus – Die Feier vom Sterben des heiligen 

Franziskus Gemeinsame Feierlichkeiten zum 800. 
Todestag des heiligen Franziskus  

St. Margaretha  18.30 Uhr Messfeier am Vorabend Erntedankfest (H)   
St. Bonifatius  18.30 Uhr Messfeier am Vorabend (St)   
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Sonntag, 4. Oktober 2026 
Erntedank 

Hoher Dom  07.00 Uhr Messfeier  
Hoher Dom  08.00 Uhr Messfeier  
St. Bonifatius  08.00 Uhr Messfeier (N)  
Busdorfkirche  08.30 Uhr Messfeier entfällt aufgrund der Familienmesse zum 

Erntedankfest  
St. Hedwig  08.30 Uhr Wortgottesdienst (Gereon Potthast)  
St. Meinolf  09.30 Uhr Messfeier 90 jähriges Jubiläum der kfd St. Meinolf 

(Ra)  
St. Stephanus  09.30 Uhr Messfeier (St)   
Herz Jesu  9.30 Uhr Messfeier entfällt zugunsten der gemeinsamen Feier-

lichkeiten zum 800. Todestag des heiligen Franzis-
kus  

Herz Jesu  09.30 Uhr Franziskanische Station anschließend Prozession 
zur Franziskanerkirche (Na)  

Hoher Dom  10.00 Uhr Kapitelsamt Hegensdorfer Kreuzprozession  
Kapuzinerkirche  10.00 Uhr Gemeinsame Festmesse mit den Franziskanern, der 

Herz Jesu Gemeinde und dem Chor Sonnentau Ge-
meinsame Feierlichkeiten zum 800. Todestag des 
heiligen Franziskus  

Gaukirche  10.30 Uhr Messfeier entfällt zugunsten der Familienmesse in 
der Busdorfkirche  

Busdorfkirche  10.30 Uhr Familienmesse zum Erntedank (F)  
St. Elisabeth  10.30 Uhr Messfeier u. Beichte - Poln. -Mission  
Kapuzinerkirche  11.00 Uhr Messfeier im alten Ritus  
St. Kilian  11.00 Uhr Messfeier (E)   
St. Hedwig  11.00 Uhr Messfeier mit Kinderkirche Solidaritätstag Kolping 

(Schw)  
St. Bonifatius  11.00 Uhr Messfeier (PM)  
St. Heinrich  11.00 Uhr Familienmesse -anschließend gibt es Suppe zum 

Erntedank (Be)   
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Sonntag, 4. Oktober 2026 
St. Georg  11.00 Uhr Messfeier (St) mitgestaltet von der Familiengottes-

dienstband - familiengerechter Ernte-Dank- Gottes-
dienst, vorbereitet durch den Kindergarten  
St. Georg mit anschl. Mittags-Imbiss im Pfarrheim  

St. Meinolf  11.30 Uhr Messfeier ital. Mission  
Hoher Dom  11.45 Uhr Messfeier  
Gaukirche  13.00 Uhr Eucharistische Anbetung  
St. Elisabeth  14.30 Uhr Tauffeier  
Gaukirche  15.00 Uhr Tauffeier  
St. Laurentius  15.00 Uhr Hl. Liturgie in ukrainischer Sprache  
Hoher Dom  15.30 Uhr Sonntagsmusik  
Hoher Dom  17.15 Uhr Sakramentsandacht entfällt  
Hoher Dom  18.00 Uhr Abendmesse  
Gaukirche  18.00 Uhr Franziskanisches Abendlob (Na)  
St. Bonifatius  18.00 Uhr Rosenkranz  
St. Stephanus  18.00 Uhr Rosenkranz  

Erntedankaltar in 

St. Margaretha  



26  

Sonntag, 27. September 2026 

Samstag, 26. September 2026 

St. Hedwig Pfarrheim  35 Jahre Pfadfinder St. Hedwig  
St. Laurentius Pfarrheim 15.00 Uhr kfd: Handarbeitstreff  

St. Margaretha 10.00 Uhr Pilgerwanderung mit Wortgottesfeier  
Beginn in der Kirche  

St. Bonifatius Pfarrheim 15.00 Uhr Kaffeetrinken für die Gemeinde  

Montag, 28. September 2026 

Pfarrheim Dahl 10.00 Uhr Stuhl Yoga  
St. Heinrich Pfarrheim 15.00 Uhr kfd-Mitarbeiterinnen  
St. Laurentius Pfarrheim 18.00 Uhr Team Erstkommunionvorbereitung  
Forum St. Liborius 18.30 Uhr Probe Kirchenchor St. Liborius entfällt 
St. Meinolf Pfarrheim 18.45 Uhr Gymnastikgruppe Mach mit-bleib fit  
St. Kilian Pfarrheim 19.30 Uhr Yoga-Kurs  
St. Bonifatius Pfarrheim 20.00 Uhr Kirchenchor  
St. Hedwig Pfarrheim 20.15 Uhr Chorprobe der Chorgemeinschaft  
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Mittwoch, 30. September 2026 

Dienstag, 29. September 2026 

St. Bonifatius Pfarrheim  09.00 Uhr Krabbelgruppe  
St. Elisabeth Pfarrheim  09.30 Uhr Caritas Senioren Gymnastik  
St. Bonifatius Pfarrheim  09.30 Uhr kfd-Tanzgruppe St. Bonifatius  
St. Hedwig Pfarrheim  14.30 Uhr Handarbeitsgruppe  
St. Hedwig Pfarrheim  17.00 Uhr Wölflinge  
St. Bonifatius Pfarrheim 17.00 Uhr Kinderschola  
St. Laurentius Pfarrheim18.00 Uhr Gymnastikgruppe  
St. Heinrich Pfarrheim  19.00 Uhr Gemeindeteam St. Heinrich  

Pfarrheim Dahl  09.15 Uhr Gymnastik: Fit im Alter  
St. Stephanus Pfarrheim 09.30 Uhr kfd- Tanzgruppe St. Stephanus in der Tagespflege  
Herz Jesu Pfarrheim  15.00 Uhr Rosenkranz im Laurentiusheim, Schulstr. 3  
St. Georg Pfarrheim  15.30 Uhr nach der hl. Messe gemeinsames Kaffeetrinken  
Herz Jesu Pfarrheim  15.30 Uhr Seniorentreff mit Kaffeetrinken und Gesellschafts-

spielen im Laurentiusheim, Schulstr. 3  
St. Heinrich Pfarrheim  16.00 Uhr Probe des Chores "UniSono"  
St. Heinrich Pfarrheim  18.15 Uhr kfd-Gymnastikkurs für Frauen  
St. Laurentius Pfarrheim 18.30 Uhr kfd: Frauengymnastik  
St. Hedwig Pfarrheim  19.30 Uhr Rover  
St. Elisabeth Pfarrheim 19.30 Uhr Chorprobe Chor St. Julian  
St. Heinrich Pfarrheim  19.30 Uhr Probe: "Paderborner Frauenchor"  
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Donnerstag, 1. Oktober 2026 

Freitag, 2. Oktober 2026 

Sonntag, 4. Oktober 2026 

St. Georg Pfarrheim  08.45 Uhr kfd: Stuhlgymnastik  
St. Heinrich Pfarrheim  09.00 Uhr gemeinsames Frühstück der Frauen - Anmeldung bei 

Frau Meier-Henrich, 55980  
St. Bonifatius Pfarrheim  15.00 Uhr Strickgruppe  
St. Bonifatius Pfarrheim  15.00 Uhr Caritaskonferenz  
St. Hedwig Pfarrheim  17.00 Uhr Pfadis  
St. Georg Pfarrheim  18.00 Uhr "Die Zaubermaschen" - Handarbeitsrunde  
St. Heinrich Pfarrheim  19.30 Uhr Zwischentöne  

Pfarrheim Dahl  09.00 Uhr Miniclub  
St. Kilian Pfarrheim  09.00 Uhr Krabbelgruppe  
St. Bonifatius Pfarrheim  14.30 Uhr Kartenspielgruppe: Doppelkopf, Skat u.ä.  
St. Laurentius Pfarrheim 17.00 Uhr kfd St. Laurentius Lesbar - Bücherabend  
St. Georg Pfarrheim  17.00 Uhr Kolpingjugend-Kindergruppenstunde  
St. Georg Pfarrheim  18.30 Uhr Kolpingjugend-Jugendtreff  
St. Kilian  19.00 Uhr Konzert der PaderVoices  

St. Hedwig Pfarrheim   Imbiss zum Kolping-Solidaritätstag  
St. Bonifatius Pfarrheim  10.00 Uhr Sonntagstreff  
St. Heinrich Pfarrheim  12.00 Uhr kfd  
St. Georg Pfarrheim   Mittagsimbiss nach dem Gottesdienst  
St. Georg Pfarrheim   Gemeindeversammlung  
St. Georg Pfarrheim  15.00 Uhr Offener Sonntagstreff  
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                                                                               Pfarrbüros Pastoraler Raum Paderborn 

 Kontakt St. Hedwig 

Domplatz 4 | 33098 Paderborn 
Tel. 05251 544 9390  
E-Mail: info@katholisch-in-paderborn.de 
Öffnungszeiten:  
Montag bis Freitag 10.00-12.00 Uhr  
Montag, Dienstag u. Donnerstag 15.00-17.00 Uhr 

Dr.-Rörig-Damm 35  33102 Paderborn 
Tel. 05251 540050 
E-Mail: pv-buero@pv-paderborn-now.de 
Öffnungszeiten:  
Montag bis Freitag von 09.00-12.00 Uhr 
Montag, u. Donnerstag 15.00-17.00 Uhr 

Josef-Spiegel-Platz 7 | 33100 Paderborn 
Tel. 05251 160 910  
E-Mail: st.hedwig@katholisch-in-paderborn.de 
Öffnungszeiten:  
Dienstag 15.00-17.00 Uhr u. Freitag 08.30-09.30 Uhr 

Schlotmannstr. 9 | 33100 Paderborn 
Tel. 05293 931399  
E-Mail: st.margaretha@katholisch-in-paderborn.de 
Öffnungszeiten: Dienstag 15.00-17.00 Uhr  

 Kontakt St. Margaretha 

 Kontakt St. Julian 
Ludwigstraße 72, | 33098 Paderborn 
Tel. 05251 71631  
E-Mail: st.julian@katholisch-in-paderborn.de 
Öffnungszeiten: Donnerstag 08.30-10.30 Uhr  

Ehrenamtliches Pfarrbüro (St. Kilian) 
Im Samtfelde 57a | 33098 Paderborn  
Tel. 05251 71850   
E-Mail: st.julian@katholisch-in-paderborn.de 
Öffnungszeiten: Dienstag 11.00-12.00 Uhr  
. 

                            KÖB Katholische öffentliche Bücherei 

St. Julian 
(im Pfarrheim St. Elisabeth) 
Pankratiusstraße  86 | 33098 Paderborn 
Tel. 05251 72190  
Öffnungszeiten: Sonntag 10.00-12.00 Uhr und  
Mittwoch 16.00-18.00 Uhr 

St. Hedwig 
Josef-Spiegel-Platz 3 | 33098 Paderborn 
(i. Pfarrheim St. Hedwig) 
Öffnungszeiten: Montag 16.30-17.30 Uhr 

 

Weitere Termine, Infos und Kontakte: 
www.katholisch-in-paderborn.de 
www.pv-paderborn-now.de 

St. Bonifatius 
Dr.-Rörig-Damm 33 | 33102 Paderborn 
Tel. 05251 54005-25  
Öffnungszeiten:  
dienstags 15.00 Uhr bis 17.00 Uhr 
donnerstags 17.00 Uhr bis 18.30 Uhr 
freitags 15.00 Uhr bis 17.00 Uhr 
sonntags 10.00 Uhr bis 12.00 Uhr 

Herz Jesu 
Schulstraße 3 | 33098 Paderborn 
(Laurentiusheim 1. Etage) 
Öffnungszeiten:  
Donnerstags von 15-17 Uhr 

QR Code für die 
Pfarrnachrichten  
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Benedikt Fischer (Pfarrer) 
Tel. 05251 125 2310 
benedikt.fischer@katholisch-in-paderborn.de 
 

Sören Becker (Pastoralreferent) 
Tel. 05251 89 24 602 
soeren.becker@katholisch-in-paderborn.de   
 

Thomas Bensmann (Pastor) 
Tel. 05251 44 12 
thomas.bensmann@pv-paderborn-now.de 
 

Alexandra Boxberger (Gemeindereferentin) 
Tel. 05251 54 005-18 und 0152 59 18 7695 
alexandra.boxberger@pv-paderborn-now.de 
 

Pater Daniel Maria Brun 
Theodor-Heuss-Str. 11 
p.daniel-maria@seligpreisungen.ch 
 

Dr. Theophilus Ejeh (Pastor) 
Tel. 0152 17 77 9119 
ugbedeojo@web.de 
 

Pater Franz von Sales  
Tel. 05251 142 480 
franzx65@gmail.com 
 

Christina Fromme (Gemeindereferentin) 
Tel. 05251 160 9113 
christina.fromme@katholisch-in-paderborn.de 
 

Dr. Michael Hardt (Subsidiar) 
Tel. 05251 88 98 677 
hardt.michael@gmx.net 
 

Sabine Heßbrügge (Gemeindereferentin) 
Tel. 05251 160 9112 
sabine.hessbruegge@katholisch-in-paderborn.de 
 

Lukas Huneke (Verwaltungsleitung) 
Tel. 05251 54 005 23 und 0151 220 88 157 
lukas.huneke@pv-paderborn-now.de 
 

Prof. Dr. Dr. Bernd Irlenborn (Diakon) 
Tel. 05251 121 740 
b.irlenborn@thf-paderborn.de 

Prof. Dr. Gerhard Kilz (Diakon) 
Tel. 0176 545 87 469 
gerhard-kilz@t-online.de 
 

Marion Klaus (Verwaltungsleitung) 
Tel. 05251 544  939 14 
marion.klaus@katholisch-in-paderborn.de 
 

Sr. M. Gabriele Lüdenbach (Seelsorgerin) 
Tel. 05251 680 959 und 0160 950 95 209 
gabriele.luedenbach@erzbistum-paderborn.de 
 

Stefan Nagels (Diakon) 
Tel. 05251 54 005-22 
stefan.nagels@pv-paderborn-now.de 
 

Alfons Neumann (Diakon) 
Tel. 05251 54 005-19 
alfons.neumann@pv-paderborn-now.de 
 

Rüdiger Rasche (Pastor) 
Tel. 05251 892 4605 
ruediger.rasche@katholisch-in-paderborn.de 
 

Hans F. Sauerland (Diakon) 
Tel. 05251 61 821 
diakon.sauerland@paderborn.com 
 

Peter Scheiwe (Pastor) 
Tel. 05251 54 33 803 
peter.scheiwe@katholisch-in-paderborn.de 
 

Marie-Simone Scholz (Gemeindereferentin) 
Tel. 05251 54 005-10 und 0172 85 64 889 
marie-simone.scholz@pv-paderborn-now.de 
 

Thomas Stolz (Pfarrer) 
Tel. 05251 54 005-16  
thomas.stolz@pv-paderborn-now.de 
 

Maximilian Ullmann (Pastoralassistent) 
Tel. 05251 892 46 03 
maximilian.ullmann@katholisch-in-paderborn.de 

Beiträge bitte an: pfarrnachrichten@katholisch-in-paderborn.de 
Die nächste Ausgabe erscheint am 4. Oktober 2026. 
Redaktionsschluss: 28. September um 9.00 Uhr. 
 

Impressum:  Herausgeber:  Pastoraler Raum Paderborn V.i.S.d.P. Pfarrer Benedikt Fischer 
  Bildnachweis:  Alle verwendeten Bilder stammen vom Pfarrbriefservice, aus pixabay, 
  von Canva oder Verlag Bergmoser und Höller.  

                                                                               Kontakt Pastorales Team und Verwaltungsleitung 

Weitere Termine, Infos und Kontakte:  www.katholisch-in-paderborn.de 
     www.pv-paderborn-now.de 
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Auf ein Wort- persönliche Ansichten aus dem Pastoralen Raum  

Den „Willen des Vaters“ ins Heute übersetzen 

„Ein Mann hatte zwei Söhne. Er ging zum ersten und sagte: Mein Sohn, geht und 

arbeite heute im Weinberg. Er antwortete: Ja, Herr!, ging aber nicht. 

Da wandte er sich an den zweiten Sohn und sagte zu ihm dasselbe. Dieser antworte-

te: Ich will nicht. Später aber reute es ihn, und er ging doch. 

Wer von den beiden hat den Willen seines Vaters erfüllt? Sie antworteten: Der zwei-

te.“ (Mt 21f) 

Viele von uns kennen Ähnliches aus eigenem Erleben – aus dem Familienalltag, 

aber vielleicht auch im Persönlichen: erst sagen wir „ja“, kommen aber nicht ins 

Handeln, oder wir sagen deutlich „Nein“, kommen dann jedoch ins Nachdenken 

und tun das Geforderte doch.  

Jesus spricht sich für das Letztere aus. Ihm ist offenbar eine persönliche Auseinan-

dersetzung lieber als ein willenloser Gehorsam, der sich einem anderen ohne Nach-

denken unterwirft. Das finde ich spannend, denn es bedeutet ja, dass ich selbst 

gefragt bin: wie geht es mir mit einer bestimmten Herausforderung? Möchte ich ja 

oder nein sagen? Möchte ich handeln oder eben nicht?  

Ich habe den Eindruck, dass diese Selbstbefragung heute eine gefragte Tugend sein 

müsste angesichts der vielfältigen politischen und gesellschaftlichen Themen in 

unserer Welt. Täglich müssen wir doch Stellung beziehen, Situationen durch verän-

derte Umstände neu bewerten und unser Handeln im Alltag danach ausrichten. 

Kann ich noch die Partei wählen, die ich seit Jahrzehnten wähle? Kann ich mir die 

einzelne Fahrt mit dem Auto (aus Kostengründen oder ökologischen Motiven) noch 

leisten? Schenken wir uns dieses Jahr zu Weihnachten vielleicht doch nichts mehr 

und spenden an eine soziale Organisation? Und das sind ja nur ein paar alltägliche 

Beispiele für Anfragen an unsere (Wert)Maßstäbe, die möglicherweise zu neuen 

Konsequenzen führen könnten. 
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Auf ein Wort- persönliche Ansichten aus dem Pastoralen Raum  

Es wird derzeit oft beklagt, dass sich viele Menschen unsicher sind, wie sie angemessen 

handeln sollen und dass sie dabei vor allem ihr eigenes Wohl oder das ihrer Volksgrup-

pe als oberstes Gebot ansehen – jedenfalls scheint es so zu sein. Da bin ich froh, dass 

wir als Christinnen und Christen mit Jesus und seiner Botschaft vom menschenfreundli-

chen Gott, die weit aus der jüdischen Tradition herkommt, einen inneren Kompass ha-

ben – „den Willen des Vaters“. Natürlich wird dieser in den unterschiedlichen Schriften 

der Bibel in verschiedenen „Übersetzungen“ ausgedrückt.  

Der Apostel Paulus sagt es heute so: „Jeder achte nicht nur auf das eigene Wohl, son-

dern auch auf das der anderen.“ Oder in der Bergpredigt werden die Sanftmütigen, die 

Barmherzigen, die mir reinem Herzen, die Friedensstiftenden, diejenigen, die sich für 

Gerechtigkeit einsetzen gepriesen…. Oder denken wir an die Propheten, die im Namen 

Gottes entschieden für soziale Gerechtigkeit eingetreten sind. Alles „Übersetzungen“ in 

die jeweilige Zeit! 

Was der Wille des Vaters, von dem Jesus spricht, für uns heute ist, lässt sich nur selten 

eindeutig und pauschal feststellen, sondern muss persönlich in eigener Auseinanderset-

zung gewonnen werden. Das ist zwar anstrengend, aber insgesamt ein Gewinn, wenn 

dies in einer Haltung der Aufrichtigkeit und der Bereitschaft zu einem wirklichen Dialog 

geschieht. Auf diese Weise wird der „Wille des Vaters“ durch viele unterschiedliche 

„Übersetzerinnen und Übersetzer“ in unsere Gesellschaft hineingesprochen. Zum Glück 

geschieht das ja bereits an vielen Stellen - und das ist doch wunderbar, oder?  

         Monika Krieg 


